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In Tabelle 6.5 ist der Durchschnittsverdienst für 
die einzelnen OECD-Länder im Jahr 2016 angegeben. 
Der Verdienst ist definiert als der Bruttolohn vor Abzug 
jeglicher Abgaben (insbesondere Einkommensteuer und 
Sozialversicherungsbeiträge), jedoch einschließlich 
Überstundenvergütungen und anderer den Arbeit-
nehmern gezahlter Barzulagen.

Der Durchschnittsverdienst wird in Landes-
währung und in US-Dollar angegeben (sowohl zu Markt-
wechselkursen als auch in Kaufkraftparitäten – KKP). 
Die KKP-Wechselkurse tragen der Tatsache Rechnung, 
dass die Kaufkraft eines US-Dollar von Land zu Land 
unterschiedlich ist: Sie berücksichtigen die zwischen 
den Ländern bei einem bestimmten Waren- und Dienst-
leistungskorb bestehenden Preisunterschiede. 

Zu Marktwechselkursen betrug der Durchschnitts-
verdienst 2016 im OECD-Durchschnitt 36 622 US-$. Die 
Schweiz und Island erreichen mit 83 908 US-$ bzw. 
74 862 US-$ die höchsten Niveaus. Diese belaufen sich 
in etwa auf das 15-Fache des in Mexiko verzeichneten 
Niveaus (5 441 US-$), das ungefähr der Hälfte des in 
den Ländern mit den zweitniedrigsten Werten – Türkei 
(10 438 US-$) und Lettland (10 705 US-$) – registrierten 
Niveaus entspricht. 

In KKP ausgedrückt belief sich der Durchschnitts-
verdienst im OECD-Durchschnitt auf 42 682 US-$. Die 
Schweiz weist hierbei mit 69 268 US-$ erneut den 
höchsten Wert unter den OECD-Ländern auf, gefolgt 
von Luxemburg mit 64 007 US-$. Mexiko schneidet mit 
13 166 US-$ wieder am schlechtesten ab, davor liegen 
Chile und Lettland mit dem zweitniedrigsten Wert  
(rd. 20 600 US-$). Dass der Durchschnittsverdienst in 
KKP höher ausfällt, deutet darauf hin, dass die Wechsel-
kurse der Währungen vieler OECD-Länder gegenüber 
dem US-Dollar unter dem Niveau liegen, bei dem die 
Kosten eines Standardwaren- und -dienstleistungskorbs 
überall gleich hoch wären.

Für die anderen großen Volkswirtschaften stützt 
sich das durchschnittliche Arbeitsentgelt weder  

auf die Definition des Durchschnittsverdiensts noch  
auf eine andere einheitliche Messgröße, da leider keine 
entsprechenden Datenreihen vorliegen. Die Daten  
stammen aus nationalen Quellen und beziehen 
sich daher je nach Verfügbarkeit mal auf das durch-
schnittliche individuelle Einkommen, mal auf den  
anrechnungsfähigen Durchschnittsverdienst, mal  
auf den Durchschnittsverdienst einer bestimmten  
Arbeitskräftekategorie. Die Werte zu Marktwechsel-
kursen reichen von einem Tiefstwert von 1 462 US-$ 
in Indien bis zu einem Höchstwert von 24 949 US-$ in 
Saudi-Arabien.

Definition und Messung
Seit der zweiten Ausgabe von Renten auf einen Blick 

(OECD, 2007) beruhen die Datenreihen auf der Messgröße 
des Verdiensts des „Durchschnittsbeschäftigten“, 
definiert als das durchschnittliche Bruttoarbeitsentgelt 
eines vollzeitbeschäftigten Erwachsenen. Dieser Begriff 
ist weiter gefasst als der des vorher verwendeten „durch-
schnittlichen Industriearbeiters“, weil es sich auf eine 
größere Zahl von Wirtschaftszweigen erstreckt und 
sowohl manuelle als auch nicht manuelle Berufe um fasst. 
Das neue Konzept des „Durchschnittsbeschäf tigten“ 
wurde mit dem OECD-Bericht Taxing Wages eingeführt  
und dient auch als Benchmark für die Publika tions-
reihe Benefits and Wages. Die dritte Ausgabe von Renten 
auf einen Blick (OECD, 2009) enthielt für die acht Länder, 
in denen die Ergebnisse je nach Messgröße signifi kant 
voneinander abwichen, einen Vergleich der Ersatz-
quoten unter Bezugnahme auf die alte und die neue 
Verdienstmessgröße.

Literaturhinweise
OECD (2017), Taxing Wages 2017, OECD Publishing, Paris, 

http://dx.doi.org/10.1787/tax_wages-2017-en.

OECD (2009), Renten auf einen Blick 2009: Renteneinkommens-
systeme in OECD-Ländern, OECD Publishing, Paris, 
http://dx.doi.org/10.1787/9789264076105-de.

Wichtigste Ergebnisse

Der „Durchschnittsverdienst“ ist eine wichtige Messgröße, da sämtliche Ergebnisse der Rentenmodelle 
als Vielfaches dieser Messgröße dargestellt werden. 2016 belief sich der Durchschnittsverdienst im OECD-
Durchschnitt auf 36 622 US-$.
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6.5  Durchschnittsverdienst, 2016
In Landeswährung und in US-$, Wechselkurse zu Marktpreisen und KKP

 OECD-Messgröße des Durchschnittsverdiensts US-$-Wechselkurs

 In Landeswährung In US-$, 
Marktwechselkurs In US-$, KKP Marktwechselkurs KKP

OECD-Länder      
Australien  82 114  59 134  56 016 1.39 1.47
Österreich  44 409  46 730  55 685 0.95 0.80
Belgien  46 570  49 004  58 141 0.95 0.80
Kanada  50 997  37 935  40 181 1.34 1.27
Chile 8 003 491  11 962  20 538 669.10 389.70
Tschech. Rep.  330 072  12 852  25 664 25.68 12.86
Dänemark  412 555  58 383  57 015 7.07 7.24
Estland  13 640  14 352  25 209 0.95 0.54
Finnland  43 816  46 105  48 425 0.95 0.90
Frankreich  38 049  40 038  47 355 0.95 0.80
Deutschland  47 809  50 307  61 451 0.95 0.78
Griechenland  20 074  21 123  32 849 0.95 0.61
Ungarn 3 312 081  11 255  24 785 294.28 133.63
Island 8 456 409  74 862  59 986 112.96 140.97
Irland  35 592  37 452  44 020 0.95 0.81
Israel  142 247  36 930  37 642 3.85 3.78
Italien  30 642  32 243  42 370 0.95 0.72
Japan 5 110 601  43 692  50 086 116.97 102.04
Korea 43 857 243  36 328  49 071 1 207.26 893.75
Lettland  10 173  10 705  20 674 0.95 0.49
Luxemburg  56 197  59 134  64 007 0.95 0.88
Mexiko  112 827  5 441  13 166 20.74 8.57
Niederlande  50 853  53 511  63 210 0.95 0.80
Neuseeland  57 649  39 912  39 756 1.44 1.45
Norwegen  564 218  65 250  56 250 8.65 10.03
Polen  47 782  11 414  27 240 4.19 1.75
Portugal  17 521  18 437  29 957 0.95 0.58
Slowak. Rep.  10 918  11 488  22 426 0.95 0.49
Slowenien  18 292  19 247  31 231 0.95 0.59
Spanien  26 710  28 106  40 439 0.95 0.66
Schweden  423 065  46 453  47 090 9.11 8.98
Schweiz  85 536  83 908  69 268 1.02 1.23
Türkei  36 806  10 438  27 389 3.53 1.34
Ver. Königreich  36 571  45 100  52 731 0.81 0.69
Ver. Staaten  52 543  52 543  52 543 1.00 1.00
OECD  36 622 42 682   

Argentinien  276 224  17 424  29 969 15.85 9.22
Brasilien  25 248  7 756  12 656 3.26 2.00
China  62 029  8 932  17 718 6.94 3.50
Indien  99 349  1 462  5 665 67.97 17.54
Indonesien 19 200 000  1 422  4 692 13 500 4 091.83
Russ. Föderation  440 948  7 197  17 410 61.27 25.33
Saudi-Arabien  93 573  24 949  68 301 3.75 1.37
Südafrika  112 488  8 189  19 219 13.74 5.85

Anmerkung: KKP = Kaufkraftparität. Marktwechselkurs: Stand vom 31. Dezember 2016. KKP von 2016.
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